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Profilanalysen von (angehenden) Mathematiklehrkräften zu 
inklusionsbezogener professioneller Unterrichtswahrneh-
mung und zu professionellem Wissen 
Die Kompetenzen von Lehrkräften für einen inklusiven Unterricht stehen im 
Fokus der Lehrkräfteprofessionsforschung. Dabei wird die Kompetenz von 
Lehrkräften in Dispositionen (z. B. Wissen), situationsspezifische Fähigkei-
ten und Performanz konzeptualisiert (Blömeke et al., 2015). Im Projekt 
TEDS-IME wurden u. a. Kompetenzen, wie die professionelle Unterrichts-
wahrnehmung und das professionelle Wissen, von Masterstudierenden, Re-
ferendar*innen und Lehrkräften im inklusiven Algebraunterricht gemessen. 
Auf Basis der Kompetenztestwerte (vier Facetten) werden in der heteroge-
nen Gesamtstichprobe (N=456) mittels Latenter Profilanalyse homogene 
Teilgruppen identifiziert und auf Unterschiede zwischen den Profilen sowie 
den Einfluss (berufs-)biografischer Angaben untersucht. 
Folgende Ergebnisse lassen sich festhalten: (1) Die Fit Indices der Latenten 
Profilanalyse und eine inhaltliche Interpretation sprechen für drei Kompe-
tenzprofile. Das niedrige Profil (N=52) zeichnet sich durch niedrige Werte 
in der professionellen Unterrichtswahrnehmung und mittlere Werte in den 
Wissenstests aus. Proband*innen des mittleren Kompetenzprofils (N=217) 
weisen mittlere Werte in allen vier Facetten auf. Das hohe Profil (N=176) 
setzt sich aus mittleren Werten in der professionellen Unterrichtswahrneh-
mung und hohen Werten in den Wissenstests zusammen. 
(2) Es zeigen sich signifikante Unterschiede (p<.01) hinsichtlich der vier
Kompetenzfacetten zwischen den drei Profilen. Alle Post hoc-Tests sind sig-
nifikant mit jeweils großen Effektstärken.
(3) Die Abiturnote hat einen sig. Einfluss auf alle Profile. Das Alter der Lehr-
kräfte hat einen sig. Einfluss auf das niedrige und hohe Kompetenzprofil.
Das gymnasiale Lehramt hat einen sig. negativen Einfluss auf die Zugehö-
rigkeit zum niedrigen Profil. Das Geschlecht und die Erfahrungsgruppen ha-
ben keinen Einfluss auf die Zugehörigkeit zu den Kompetenzprofilen.
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